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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC 1972 Offenthal : TTC Seligenstadt II 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

TTC Seligenstadt II spielt unentschieden beim TTC 1972 
Offenthal in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf der TTC 1972 Offenthal am vergangenen Freitag im 8.
Saisonspiel auf den TTC Seligenstadt II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Scharf / Berndt, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung
war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1972 Offenthal und der TTC Seligenstadt II dieses Match
mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg verpassten Scharf / Berndt beim 1:3 gegen Popp /
Reuter. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Mühlberger / Hensel letztlich auf
Lager, um Maibach / Russ final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nur einen Satz
verloren Haller / Stremme bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Günther / Schäfer und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Sebastian Maibach konnte Marc Scharf im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 2:3 endete das Einzel zwischen Janik
Berndt und Stefan Popp aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Maxim Mühlberger überzeugte im Match gegen Jürgen Reuter, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nach einem Erfolg für Christian Hensel sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Stefan Russ letztlich nicht ins Ziel bringen.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Auf dem falschen Fuß erwischte Roger Haller seinen Gegner Torsten Schäfer beim
eher eindeutigen 3:0-Triumph. Der Start in die Partie hätte für Dieter Stremme besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Harald Günther noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC 1972 Offenthal und des TTC Seligenstadt II. Lange mit Stefan Popp kämpfen
musste Marc Scharf in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:5 für Scharf und 1:1 für Popp seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ein Satz reichte nicht, weshalb Janik Berndt die Partie gegen Sebastian Maibach mit 1:3
verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Maibach nun bei 10:4 seit Beginn der Serie. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Maxim Mühlberger beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Stefan Russ. Damit hat Mühlberger nun ein 4:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Chancenlos war Christian Hensel gegen Jürgen
Reuter nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:9, 8:11, 1:11 sprang nicht heraus. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Roger Haller und Harald Günther, das Roger Haller letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
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endete. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Dieter Stremme und Torsten
Schäfer, ehe sich der Gastgeber mit 11:6, 7:11, 11:6, 5:11, 11:9 durchsetzen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Scharf / Berndt
kamen mit der Spielweise von Maibach / Russ am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023
gegen die TG 1910 Zellhausen, während der TTC Seligenstadt II am 08.12.2023 gegen die SG 1945
Nieder-Roden antritt.

 Statistik:
 TTC 1972 Offenthal

Doppel: Scharf / Berndt 1:1, Mühlberger / Hensel 0:1, Haller / Stremme 1:0 
Einzel: M. Scharf 1:1, J. Berndt 0:2, M. Mühlberger 1:1, C. Hensel 0:2, R. Haller 2:0, D. Stremme 2:0 

 TTC Seligenstadt II
Doppel: Maibach / Russ 1:1, Popp / Reuter 1:0, Günther / Schäfer 0:1 
Einzel: S. Popp 1:1, S. Maibach 2:0, S. Russ 2:0, J. Reuter 1:1, H. Günther 0:2, T. Schäfer 0:2


